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1. Haftungsausschluss 

BASF und/oder ihre verbundenen Unternehmen ("BASF") verfügen über 
Umweltbewertungsdaten (z. B. Lebenszyklus-Analysen (LCA-Daten, einschließlich des 
Cradle-to-Gate Product Carbon Footprint) für bestimmte Produkte der BASF (alle 
zusammen als "BASF-Umweltbewertungsdaten" bezeichnet). "Verbundenes 
Unternehmen" bezeichnet jede natürliche oder juristische Person, die BASF oder Sie direkt 
oder indirekt kontrollieren, die von der jeweiligen Partei kontrolliert wird oder unter 
gemeinsamer Kontrolle mit der jeweiligen Partei steht. In diesem Zusammenhang bedeutet 
"Kontrolle" den Besitz oder die Kontrolle von mehr als fünfzig Prozent (50 %) der 
stimmberechtigten Aktien oder Anteile des betreffenden Unternehmens. 

Die BASF-Umweltbewertungsdaten spiegeln die Situation zum Zeitpunkt der Erhebung 
dieser Daten wider, und BASF ist nicht verpflichtet, diese BASF-Umweltbewertungsdaten 
zu aktualisieren. BASF-Umweltbewertungsdaten basieren auf bestimmten Annahmen, 
Näherungswerten und Einschränkungen, die in diesem Dokument näher erläutert werden 
und die sich auf den Wert der BASF-Umweltbewertungsdaten auswirken können.1 

BASF-UMWELTBEWERTUNGSDATEN WERDEN ALS „ISTZUSTAND“ ZUR 
VERFÜGUNG GESTELLT. DIE BEREITSTELLUNG VON BASF-
UMWELTBEWERTUNGSDATEN STELLT KEINE AUSDRÜCKLICHE ODER 
STILLSCHWEIGENDE ZUSICHERUNG ODER GEWÄHRLEISTUNG JEGLICHER ART 
DAR, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BESCHRÄNKT AUF STILLSCHWEIGENDE 
GEWÄHRLEISTUNGEN DER EIGNUNG FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK ODER DER 
MARKTGÄNGIGKEIT, UND ENTBINDET SIE NICHT VON DER DURCHFÜHRUNG 
EIGENER UNTERSUCHUNGEN UND TESTS. INSBESONDERE STELLEN BASF-
UMWELTBEWERTUNGSDATEN KEINE VEREINBARTE 
BESCHAFFENHEITSVEREINBARUNG DAR. 

DEMENTSPRECHEND IST JEGLICHE HAFTUNG VON BASF IN BEZUG AUF SCHÄDEN 
ODER VERLUSTE, DIE SIE DURCH DIE VERWENDUNG ODER DURCH IHR 
VERTRAUEN AUF DIE RICHTIGKEIT, QUALITÄT, VOLLSTÄNDIGKEIT ODER EIGNUNG 
VON BASF-UMWELTBEWERTUNGSDATEN FÜR EINEN BESTIMMTEN ZWECK 

 
1 Es ist oft schwierig, Umweltbewertungsdaten zu vergleichen, selbst wenn die gleichen Methoden und Leitlinien angewendet 
werden. Wenn Sie beispielsweise die Daten des Product Carbon Footprint ("PCF") von zwei vergleichbaren Produkten 
vergleichen, kann das Ergebnis aufgrund von Unterschieden in den Technologien, geografischen Regionen, verwendeten Daten 
etc. unterschiedlich sein (Together for Sustainability (TfS), PCF Guideline for the Chemical Industry, Version 2.0, November 
2022, Seite 37). 
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ERLEIDEN, IM GRÖßTMÖGLICHEN GESETZLICH ZULÄSSIGEN UMFANG 
AUSGESCHLOSSEN. Dieser Haftungsausschluss/diese Haftungsbeschränkung gilt nicht, 
wenn nach geltendem Recht eine Haftung nicht ausgeschlossen/beschränkt werden kann, 
z.B. in Fällen (i) des Vorsatzes oder der groben Fahrlässigkeit, (ii) der Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit oder (iii) wenn das Produkthaftungsgesetz eine 
unbeschränkte Haftung vorschreibt. 

BASF-Umweltbewertungsdaten DÜRFEN nur für die Berechnung des ökologischen 
Fußabdrucks bzw. des CO2-Fußabdrucks Ihrer Produkte verwendet werden, die mit BASF-
Produkten hergestellt werden ("Kunden-Umweltbewertungsdaten"). Sie verpflichten sich, 
die BASF-Umweltbewertungsdaten vertraulich zu behandeln und die BASF-
Umweltbewertungsdaten nicht an Dritte weiterzugeben und/oder offenzulegen, sofern dies 
nicht durch vorherige schriftliche und jederzeit widerrufliche Zustimmung von BASF, deren 
Erteilung allein im Ermessen der BASF liegt, zur Offenlegung genehmigt wurde oder 
anderweitig gemäß dieser Vereinbarung zulässig ist. 

Ungeachtet des Vorstehenden können Sie BASF-Umweltbewertungsdaten an Dritte oder 
Ihre verbundenen Unternehmen weitergeben, wenn und soweit dies nach dem Need-to-
know-Prinzip erforderlich ist für (i) die Berechnung Ihrer und/oder der Kunden-
Umweltbewertungsdaten Ihrer verbundenen Unternehmen, (ii) die Berechnung der Kunden-
Umweltbewertungsdaten Ihrer Kunden im Zusammenhang mit dem Verkauf von BASF-
Produkten im Rahmen einer Vertriebsvereinbarung mit BASF und/oder einer BASF-
Tochtergesellschaft, oder (iii) die Berechnung von Kunden-Umweltbewertungsdaten von 
Automobil-Erstausrüstern ("OEM") in Verbindung mit einer bestehenden oder 
beabsichtigten Geschäftsvergabe für ein bestimmtes Projekt eines solchen OEM, für das 
BASF-Produkte benötigt werden und/oder in ein Endprodukt integriert werden, und 
vorausgesetzt, dass Sie sicherstellen, dass Dritte und/oder Ihre verbundenen Unternehmen 
die Bedingungen dieses Haftungsausschlusses jederzeit vollständig einhalten. Nach 
Ermessen der BASF können BASF-Umweltbewertungsdaten auch von BASF oder ihren 
verbundenen Unternehmen unmittelbar an Sie oder Ihre verbundenen Unternehmen 
weitergegeben werden. Eine solche Offenlegung unterliegt den Bestimmungen dieses 
Haftungsausschlusses, als ob die Offenlegung von BASF unmittelbar an Sie vorgenommen 
worden wäre. 

2.  Angaben zum Partial Carbon Footprint für BASF-Produkte  

Zertifizierung, Einschränkungen und Verwendung 

Die Berechnung des Product Carbon Footprint (PCF) folgt den Anforderungen und 
Richtlinien der ISO 14067:2018. TÜV Rheinland hat bestätigt, dass die von der BASF SE 
entwickelte und angewandte PCF (SCOTT)-Methodik wissenschaftlich fundiert ist, der ISO 
14067:2018 und der Together for Sustainability PCF-Leitlinie2 sowie dem Stand der Technik 
entspricht (ID-Nr. 0000080389: BASF SE - Certipedia).  

 
2 ‘The Product Carbon Footprint Guideline for the Chemical Industry’ (Together for Sustainability, 2022) 
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Die ISO-Norm erlaubt Beurteilungsentscheidungen, die zu einer Reihe möglicher 
Ergebnisse führen können. Daher ist ein Vergleich eines konkreten quantitativen PCF-
Ergebnisses mit anderen Studien nur möglich, wenn die methodischen und 
datenbezogenen Annahmen identisch sind.  

3.  Glossar 

BASF-Umweltdaten 

Die Umweltbewertungsdaten (z. B. Daten zur Lebenszyklus-Analyse (LCA), einschließlich 
des Cradle-to-Gate PCF). 

Cradle-to-Gate 

Die Cradle-to-Gate-Bewertungen decken einen Teil des Lebenszyklus eines Produkts ab: 
Von der Materialbeschaffung (Cradle) bis zum Werkstor (d.h. bevor es zum Kunden 
transportiert wird). Nachfolgende Produktionsschritte beim Kunden, die Nutzungsphase und 
Entsorgungsphase des Produktes entfallen in diesem Fall.  

Lebenszyklus-Analyse (LCA) 

Die Zusammenstellung und Bewertung der Inputs, Outputs und der potenziellen 
Umweltauswirkungen eines Produktsystems während seines gesamten Lebenszyklus. Die 
Berechnung basiert auf ISO 14044:2006/AMD 2:2020. 

Product Carbon Footprint (PCF) 

Die Summe der Treibhausgasemissionen und des Treibhausgasabbaus eines oder 
mehrerer ausgewählter Prozesse in einem Produktsystem, ausgedrückt als CO2-
Äquivalente und basierend auf den ausgewählten Stufen oder Prozessen innerhalb des 
Lebenszyklus – vgl. ISO14067:2018. 


